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. Daroh Erlass vom 38,0ktober d.J.Nr.11424 hat das Ministeriun des
Kirchen-und Sohulwesens sich mit den Antragen des Senats betr.die vor-
láufige Erweiterung der Zustandigkeit des Senatsausschusses im alle
gemeinen. einverstanden erklurt. und die hieraus sich ergebenden
Aenderungen der Verfassung mit sofortiger Wirkung in widerruflicher
Weise genehmigt. bd1aa"BEN"
| Die daduroh in Kraft geuretenen vorlaufigen Bestiämungen sind fol-
gen“EOE ted 11h + BN TIF OO iJ Ten mi
$ 18 Abs.l der Verfasaung erhalu folgende Passung:
. Der Senatsausschuss, besteht. aus dem Rektopr,de» Prorertor,den Abtei
9
lungsvorstunden, einen von Senat aus der Zahl der ordentlichen Pro-
fessoren nit absoluver Stimmenmehrheit auf dia Mager von zvei Janren
24 wihlenden seiseren 4i;glied und dem Amtaann. Den Vorsitz führt der
Rektor ind bel dessen Verhinderan; der Prorsktory
. .. An Stelle der, Abscnnitte I. ind II des§ 20 treunen folgende 3e-
SLin- un zen:
ABs £ 1m iDisk TB Beer xt it9vednB4u "um
Der Senatsausschiss 18. die Kollegialbehurde fur die lafende
"1 Verwaltunz der Hochschule in ihrer Gesantheit fr alle An :elereunei-
ten,die nicht ausdrücklich anderen Sehürden zucewiesen sind.
‚Ihn komat zu: ‘
[. die Entscheidung:
l.über die Aufnahme von Studierenden in zweifelhaftes Fllen;
B.in Angelegenheiten, der studentischen Vereine und in Diszinlt-




3. bei Meinun-sverschiedenheiten zwischen einzelnen Lehrern ver-
schiedener Abteilungen wegen Unterrichtsan ‘e1e-“enhei ten, vor-
ei. A P behaltlich der Berufung an den Sena;
4. über die Vergebung von Hoohschulraumen |ausschliesslica der Jn-
stitutsraume| zu nicht akademischen Zwecken;
E. | il. 5.über die Veranstaltung akademischer Felerlichkeiten und sons.i-
JF Rat ; fat ger Festlichkeiten sowie über Fragender Vertretung der
8 14 TUVO Ve
Hochschule bei besonderen Anlassen;
6,über die Verwendung der Planmittel innerhalb der veran-
sohiedeten Betrage,soweit hiez4i nicht der Rektor, die
| Jnstitutsvorstuande,die Abteilün;en.oder das Ministerium
AV OLD EI OC a ANeR ZUStANdHESTEd cro oI6 651085256008 Dnpeaeno rm
; 7.über die Gesuche um Nachlass des Unterriohts-oder Vrsatz-
: | geldes innerhalb eines Zehntels der Gesamtsumme dés aue
fallenden Unterrichtsgeldes and tiber Stinenditeñ- and
Preiserteilungen; oJ IIR OPIN
B.über die Aunahue von Schenkungen an die Hochschile oder
ihre Jnstituve onuüe l;stize Auflage; $ONY
s.über die Veransualting Von Belehrun;sretsen mit Stadieren-
: : den innerhalb des deutschen Reiches und innerhalb der
verfügbaren Mittel};
10.1n Bacheu der Krankenkasse der Studierenden nach ihre:
eb ouf. AíPaueV eUy^: meh Mb POIL ri; LOTS Feo Denali 18
ll.über die Fes.siell ing des halbj.hrlichen Worlesuünzsver-
ec hie Jul AT zeichnisses aif Grund des genenni;ten Pro.:ranns sovie
zur Feststell inz des Standeimlaus; 309, I "ris8
12.über Henitzunz der Hor-aud Ted 111488 16 NaCh Anhvr ax der
mt VILLE beteilizten Professuren ind Über Antr, ie Zr Fausurdn.inz
NSS. ePTFE AMI NO IN "7 J © DD + &gt; Pi
Ii. Die Antrazstellang wei dem Ministerim betreffend:
l.die Besetzuünz der Assistentenstellen and die fStellvertre-
es x 1. 9
(m 44
. tungen bei denselben;
A 3,Feststellung des Haushaltsplans der Hochschale und ihrer
(ncc .oihy en TMNylotio so6 or seb rios amoesman
5.Verwilligang von Mittelu aus de Disnositionsfunds und
Deckung ausserordentlicher, im Haushaltsnlan nich; vor-
gosshener. Ausgaben;
4.Festsetaunz des Unterrichts-und Frsatzzelds sowis der de-
) bühren; sda OS I9V.err TOUD »
5. Bauangelegenhet ten; |
I. 87:08 hu 6.Anstellang der Beamten |soweit diese nicht nach $ 25,11 11
dem Senat vorbehalten Is 4 und der Unterbeamten, Pest
: setzung ihrer Gehälter und Belohnungen und Regelung
der Stellvertretung; s
7.Brlassing allge»einer Vórsohriften ü5er Betrieb und Bes
nützung der Jnstitate, Seminare,famal nzen, sowie der
Bibliothek; "TFORTO V at
8,Erlassung allgeaeiner Verwaltur:s-aünd Dienstvorschriften;
S.Annahue von Schenkungen, die mit einer Aifla:e für die Hoch-
schule verbnden sind;
10.Annahine von Stiftungen, Stiftan:sverfrssunzen ind deren
Aenderungen, Wahl der Stiftungsörgane und Festsetzung
ihrer H8Haz.;ej; .
11, Verwillign: von Baitrasen z:1 den Jnstraktionsreisen der
Lehrer as den hiefir bestimmten Plan-itteln,
l2.Veranstaltanz vo; Belenrun;sreisen mit Stdierenden ins
Ausland oder unter UJaherschreitdag der verfughiren
. Geldnittel.
he HET
An Stelle der Absohniste I und II des $ 24 treten fol-
gende Bestimmungen;
43 Der Senat ist die Behörde für die allgemeinen Hochsch lanze-
legenheiten von grundsatzlicher Sedeut ing.
IL. in=#igeneriZustandigkeit:
l.die Wahl des Rektors;
2.die Wahl des weiteren Mitglieds des Senatsausschusses ze-
AP
3.die Entscheidung von Meinangsverschietenheiten zwischen
den Hochschullehrern auf Serufung gezen Beschlusse des
Senatsausschusses |$ 20 I 3l;
4.die Vornahne von Promotionen nach der Pronotionsordn.ng
und von Ehrenoro"otiunen.
II.die Antragstellung beim Ministerium betreffond:
l.Aenderungen der Verfassung eder der Rinrichtungen der
Hochsch 110 ;
RZ. die Geschuftsordnungen. der Abteilungen; des Senatsausschus«.
ses und des Senatss "Ju 'Ien
1 e o A$3000 m
5. HabilitationsordnunggRromotionsordnung und Prüfua:sord-
nungen; to Bii. TOD AL NO utt
 wes
4, Vorschriften für die Studierenden mit Einschluss der
ihe f Diszipi inarvorschriften;
5, Errichtung, Aenderuug oder Aufheb ing von dnstitaten ‘nd von
Stellen ait Ausnaame vou Unterbsamtenstel lens
6.Beaetasujg der ordentlichen and ausserordantlichen Pru es
Aa 87027250 hp; BADER N aer NW
7,Zülassung von Privatdozsnuen;
4.Verleihang vor ?1te1 and Ram: eines ausserurientlichen
éco POTESSENER + &lt;a IA vn ise v an
vefrteiluz and Rnugienang vor Lehra ifur;;2an;
| i0,8rnennín; eines aisaerordenulichen Professors z wy site
glisd einsr Abteilung Oder (des Senates;
fic? nes.
1l1iBésetzunz der Btellen des Ant Anns,des 3ibliothetars und
des Kassterst
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